
 

 

Wer oder was ist POTA? 
Reiner Schloßer, DL7KL        21.04.2025 
 

Mit dem in den USA unter Funkamateuren sehr beliebten 
Outdoor-Aktivität Parks On The Air  (POTA) kam auch 

ein frischer Trend auch nach Deutschland. 
Ursprünglich aus dem zeitlich begrenzten „National 
Parks On The Air“ der American Radio Relay 
League entstanden, breitete sich das Aktivitäts-
programm inzwischen in Europa, aber auch 
weltweit in vielen weiteren Ländern aus und findet 
dort ebenfalls begeisterte Anhänger. 

 

POTA steht für Parks on the Air, ein beliebtes 
Programm in der Amateurfunk-Community, das darauf 

abzielt, Funkamateure dazu zu ermutigen, in Parks und 
Naturschutzgebieten zu funken. Die Idee ist, dass Funkamateure aktiv in der Natur 
sind und gleichzeitig ihre Fähigkeiten als Activator oder Chaser teilnehmen. 
Activatoren sind die Funkamateure, die in einem Park aktiv sind und QSOs mit 
anderen Funkamateuren herstellen. Chaser sind diejenigen, die versuchen diese 
Verbindungen herzustellen, indem sie die Signale der Activatoren empfangen. 
 

Das Programm fördert nicht nur das Funkhobby, sondern auch den Naturschutz und 
das Bewusstsein für die Schönheit der Natur. Es gibt spezielle Regeln und Punkte, 
die für die Aktivierung von Parks gelten und viele Funkamateure genießen 
die Herausforderung verschiedene Parks zu aktivieren und Punkte zu sammeln. So 
sollte das Gebiet möglichst eine offizielle  Webseite besitzen 
 

Für die Bundesrepublik sind bereits 1129 Habitate ausgewiesen, davon auch einige 
in Schleswig-Holstein. So gehört der Naturpark Hüttener Berge, sowie auch der 
Naturpark Aukrug dazu. Westensee ist ebenfalls gelistet. 
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Für diesen speziellen Funksport gibt es natürlich auch Vorschriften, die tunlichst 
befolgt werden sollten. Umweltfreundliche Praktiken und Rücksicht auf die Natur sind 
von großer Bedeutung. Diese sind einem Regelwerk zusammengefasst, die auf der 
offiziellen Webseite unter: www.pota.com abrufbar sind. 

 

Es werden natürlich auch Diplome 
verschiedenen Schwierigkeits-
grades herausgegeben, z.B. wie 
dieses hier aus den USA. 
 

 

Das Buch Parks on the Air bietet einen Einblick 
von vierzehn Funkamateuren mit unterschiedlichen 
Fähigkeiten und Hintergründen und bietet Tipps und 
Motivation für den Einsatz im Park. Jedes Kapitel 
enthält eine detaillierte Ausrüstungsliste, damit man 
genau sehen kann, was die Kollegen verwenden. 
Die Setups umfassen Satellitenbetrieb, QRP, 
tragbares Rucksackgerät für die Stadt, Aktivierung 
im Heckklappenstil, Drahtantennen für POTA und vieles mehr. 
 

Jeder Park hat eine Referenz nach dem Schema XX-YYYY, wobei XX für den 
Ländercode und YYYY für eine laufende Nummer zwischen 0001 und 9999 steht. 
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Outdoorausrüstung von Chistian, DG3EK…..und von Hans-Peter, DO9EHP 

 
 


